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Diesjährige Stadtschützenmeisterschaft
wieder mit Bürger- bzw. Ortschaftsschießen
Das Bürger-, Vereins- bzw. Ortschaftsschießen anlässlich der Stadtschützenmeisterschaft 2008 war sehr erfolg-
reich, so dass auch in diesem Jahr diese Veranstaltung wieder stattfindet.
Ich würde mich freuen, wenn auch in diesem Jahr wieder alle mitmachen würden bzw. sich noch weitere Mann-
schaften aus den Vereinen und den jeweiligen Ortschaften anschließen.

Die Gruppen sind auch in diesem Jahr gestaffelt:
Erste Gruppe: im Alter von 10 bis 16 Jahren
Zweite Gruppe: im Alter ab 16 Jahren bis Lebensende
Ein Team besteht - wie bereits im vorigen Jahr - aus 4 Personen und Teilnahmebedingung ist, dass keiner der
Mannschaftsmitglieder bisher in einem Schützenverein aktiv war. So sollen für alle Mannschaften gleiche Aus-
gangsvoraussetzungen geschaffen werden. Daher kann auch aufgelegt geschossen werden.
Jedes Gruppenmitglied sollte die Möglichkeit haben, 10 Schuss an den extra organisierten Schießtagen abzuge-
ben.

Termine für das Bürgerschießen sind in diesem Jahr
am Samstag, 5. September 2009 von 18.00 bis 22.00 Uhr
am Sonntag, 6. September 2009 von 10.00 bis 16.00 Uhr
Ort: Schützenhaus Löhlitz

Die Siegerehrung für die Stadtschützenmeisterschaft 2009 mit Pokalverleihung und Königsproklamation
findet am Samstag, 17. Oktober 2009 ebenfalls im Schützenhaus Löhlitz statt. Die Veranstaltung beginnt ab
19.30 Uhr.

Es wäre schön, wenn auch in diesem Jahr das Angebot unserer Schützenvereine der Stadt Waischenfeld wieder
großen Zuspruch finden würde. Bitte melden Sie (ein Vertreter der Gruppe) in den nächsten Tagen telefonisch
Ihre Teilnahme an, damit die notwendigen Vorbereitungsarbeiten getroffen werden können.
Ansprechpartner hierfür sind: 1. Stadtschützenmeister Franz Seubert, Tel. 09202/380 oder 2. Stadtschützenmei-
ster Jürgen Spessert, Tel. 09204/228.

Für die aktiven Schützenvereinsmitglieder sind die Schießtermine für die Stadtschützenmeisterschaft:
Freitag, 18. September 2009 18.00 bis 22.00 Uhr
Samstag, 19. September 2009 18.00 bis 22.00 Uhr sowie
Sonntag, 20. September 2009 10.00 bis 16.00 Uhr

(ab 17.00 Uhr Finalschießen).
Diese Schießtermine erfolgen im Schützenhaus Löhlitz.
Edmund Pirkelmann, 1. Bürgermeister



Waischenfeld - 2 - Nr. 8/09

Problemmüllsammlung
mit dem Umweltmobil
Termin für die nächste Problemmüllsammlung
Samstag, den 24.10.2009 von 11.00 - 12.00 Uhr
Waischenfeld, Wendeplatz in der Fischergasse
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Öffnungszeiten

Rathaus
Mo., Di., Do., Fr. ..................................... 8.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag ............................................... 14.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch .......................................................... geschlossen

Öffnungszeiten des Recyclinghofes

während der Sommerzeit
Dienstag .................................................. 18.00 - 20.00 Uhr

Samstag ................................................... 10.00 - 12.00 Uhr



Forstrevier Waischenfeld des Amtes für
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Bayreuth
Die Forstdienststelle ist in der Zeit vom 24. September bis 16.
Oktober nicht besetzt. In dringenden Fällen wenden Sie sich
bitte an Frau Hack (09274-359) oder Herrn Elzinger (09279-
971060). Alle Brennholzangelegenheiten werden erst wieder
nach meinem Urlaub abgewickelt.
Regelmäßige Sprechzeit der Forstdienststelle Waischenfeld:
Dienstags von 17 bis 18 Uhr, Büro in der Fischergasse 4,
09202-230 oder 0160-7131631, Fax 09202-970710
Kathrin Düser, Revierleiterin

Auszeichnung für den Landgasthof Gut
Schönhof
Der Landgasthof Gut Schönhof wurde für sein umweltfreundli-
ches Wirtschaften erneut mit dem Bayerischen Umweltsiegel in
Gold ausgezeichnet. Im Rahmen eines kleinen Festaktes wurde
diese Auszeichnung auf Gut Schönhof am Donnerstag, den
20.08.2009 durch Frau Staatssekretärin Melanie Huml an Frau
Renate Steinhagen überreicht. Auch der 1. Bürgermeister
Edmund Pirkelmann und der 2. Bürgermeister Paul Lindner
nahmen gerne an dieser Feierstunde teil und überbrachten ihre
Glückwünsche.

Sammler gesucht
Für die Kriegsgräbersammlung 2009 Ende Oktober/Anfang
November suchen wir noch Sammler für die einzelnen Ort-
schaften. Falls Interesse besteht, melden Sie sich bitte bei Frau
Wolf (09202/9601-13), Sekretariat, Rathaus Waischenfeld.

Fundbüro
Im Fundbüro der Stadt Waischenfeld (Tel. 09202/9601-13) wur-
den in der Zeit vom 18.04.2009 bis 21.08.2009 folgende Fund-
sachen abgegeben:
27.04.2009 1 Schlüssel mit Anhänger
20.05.2009 Ring mit Gravur
07.07.2009 3 Schlüssel am Ring
27.07.2009 2 Schlüssel

AWB Abfallwirtschaftsunternehmen
Bayreuth-Land
Künftig weniger Altpapiersammelcontainer
Seit der flächendeckenden Einführung der Blauen Tonne wer-
den zahlreiche Altpapiercontainer immer weniger genutzt.
Nicht mehr rentable Behälter sollen daher in Kürze abgezogen
werden. Betroffen sind vor allem jene Standorte, an denen die
Erfassungsmengen nur noch Bruchteile früherer Werte errei-
chen. Für eine ökologisch und wirtschaftlich sinnvolle Abfuhr
entscheidend sind dabei nicht nur der Füllgrad des Behälters,
sondern vor allem die regelmäßig erzielten Sammelgewichte.
Trotz der angestrebten Reduzierung von Behältern ist gewähr-
leistet, dass mindestens ein Container am bzw. in der Nähe
des Recyclinghofs vorhanden ist.
Ihr Altpapier können Sie weiterhin an folgenden Standorten
entsorgen:
- Breitenlesau, Bürgerhaus

Letzter Abgabetermin
der Texte und Inserate für Mitteilungsblatt Nr. 9

ist der 16.09.2009.

- Nankendorf
- Recyclinghof (3 Container)
Bitte beachten Sie, dass ab dem 01. Oktober 2009 folgende
Altpapiercontainerstandorte nicht mehr zur Verfügung stehen:
- Köttweinsdorf
Alle Haushalte, die bisher noch keine Blaue Papiertonne zur
Entsorgung von Altpapier und Kartonagen nutzen, können
diese ab sofort kostenfrei bestellen. Die Bestellung der Blauen
Papiertonne kann durch das entsprechende Meldeformular
(erhältlich in Ihrer Gemeinde oder Download unter www.land-
kreis-bayreuth.de/abfall) erfolgen. Die Abfuhr erfolgt alle 4
Wochen. Eine gemeinsame nachbarschaftliche Nutzung ist
möglich. Weiterhin können Sie auch die in Ihrer Gemeinde von
Vereinen bzw. karitativen Organisationen angebotenen Altpa-
pierbündelsammlungen nutzen.
Wir informieren Sie gern!
- Janet Schönknecht, Telefon: 0921-728-282
- www.landkreis-bayreuth.de/abfall
- Service-Telefon: 01801-728-282 (Ortstarif)

Sperrung der St 2191 ab Rabeneck
am Sonntag, 06.09.2009
Die Staatsstraße 2191 ist am Sonntag, 06.09.2009 ab Raben-
eck, nach der Abzweigung Richtung Eichenbirkig bis Behrin-
gersmühle von 07.00 Uhr bis 19.00 Uhr für den gesamten Ver-
kehr gesperrt. Es besteht an diesem Tage die Möglichkeit, den
Streckenabschnitt zu Fuß oder per Fahrrad gefahrlos zu erle-
ben. Nach dem Bescheid des Landratsamtes Forchheim sind
jedoch die Vorschriften der StVO einzuhalten.
Im weiteren Verlauf wird die B 470 zwischen Forchheim/Reuth -
Ebermannstadt - Behringersmühle - Pottenstein von 07.00 Uhr
bis 19.00 Uhr für den gesamten Verkehr gesperrt sein. Grund
der Sperrung sind die stattfindenden Marathon- und Inline-Ska-
ting-Veranstaltungen.
Näheres und Rahmenprogramm unter www.fs-marathon.de

Wahl zum 17. Deutschen Bundestag
am 27. September 2009
Sehr geehrte Wählerin, sehr geehrter Wähler!
Am 27. September 2009 findet die Wahl der Abgeordneten
zum 17. Deutschen Bundestag statt. Wir möchten Ihnen nach-
stehend einige wichtige Hinweise zu dieser Wahl geben.

Wer darf wählen?
Wahlberechtigt sind alle Deutschen im Sinne des Art. 116 Abs.
1 des Grundgesetzes, die
• am Wahltage das 18. Lebensjahr vollendet haben,

(Wer am 27.9.1991 geboren ist, hat bereits mit Ablauf des
26.9.2009 das 18. Lebensjahr vollendet.)

• seit mindestens drei Monaten (somit seit dem 27. Juni
2009) in der Bundesrepublik Deutschland eine Wohnung
innehaben oder sich sonst gewöhnlich aufhalten,

• nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind.

Wer darf nicht wählen?
Ausgeschlossen vom Wahlrecht ist,
• wer infolge Richterspruchs das Wahlrecht nicht besitzt,
• derjenige, für den zur Besorgung aller seiner Angelegenhei-

ten ein Betreuer bestellt ist,
• wer sich aufgrund einer Anordnung nach § 63

i. V. m. § 20 des Strafgesetzbuches in einem psychiatri-
schen Krankenhaus befindet.

Welche sonstigen Voraussetzungen müssen vorliegen,
um wählen zu können?
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis einer Wohnsitz-
gemeinde/Stadt eingetragen ist oder einen Wahlschein besitzt.
Von Amts wegen werden in das Wählerverzeichnis alle Wahl-
berechtigten eingetragen, die am 23. August 2009 bei der
Meldebehörde für eine Wohnung, bei mehreren Wohnungen für
eine Hauptwohnung gemeldet sind. Sie erhalten spätestens am
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6. September 2009 eine Wahlbenachrichtigung, in der die
Wahlzeit und der Wahlraum angegeben sind. Wer bis zu die-
sem Zeitpunkt keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat und
wahlberechtigt ist, sollte sich unverzüglich mit dem Wahlamt in
Verbindung setzen.

Zur Wahl ist die Wahlbenachrichtigung mitzubringen, außer-
dem ist der Personalausweis oder Reisepass bereitzuhalten.
Wer die Wahlbenachrichtigung nicht mehr besitzt, kann den-
noch wählen.

Was gilt für Wahlberechtigte, die bis zum 23. August
2009 ihren Wohnsitz verlegen?
Diese Wahlberechtigten werden nicht in das Wählerverzeichnis
ihrer Wegzugsgemeinde, sondern nach melderechtlicher
Anmeldung in das Wählerverzeichnis ihrer Zuzugsgemeinde
eingetragen. Über die Eintragung erhalten sie eine Benachrich-
tigung.

Was gilt für Wahlberechtigte, die ab dem 24. August
2009 bis zum 6. September 2009 ihren Wohnsitz ver-
legen?
Verlegen Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis ihrer
Wegzugsgemeinde eingetragen sind, nach dem 24. August
2009 bis zum 6. September 2009 ihren ständigen Wohnsitz
melderechtlich in eine andere Gemeinde, so werden sie in das
Wählerverzeichnis der Gemeinde des Zuzugsortes nur auf
Antrag eingetragen, der spätestens am 6. September 2009
eingegangen sein muss. Dies gilt sinngemäß auch für Wahlbe-
rechtigte, die sich zwar nach dem 23. August 2009, aber rück-
wirkend zu einem Datum vor diesem Tag bei der Melde-
behörde des Zuzugsortes anmelden. Der Antrag kann
schriftlich oder zur Niederschrift unter Angabe des Familienna-
mens, des Vornamens, des Tags der Geburt und des Geburts-
orts sowie der genauen Anschrift des Wahlberechtigten gestellt
werden. Die Schriftform gilt durch Telegramm, Fernschreiben,
Fernkopie, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare Über-
mittlung in elektronischer Form als gewahrt. Die Antragstellung
per Telefon oder SMS ist nicht zulässig.

Sofern von diesem Antragsrecht Gebrauch gemacht wird, wer-
den die Wahlberechtigten im Wählerverzeichnis der Wegzugs-
gemeinde gestrichen; ein etwa schon erteilter Wahlschein wird
ungültig. Die Betroffenen sind von der Streichung zu unterrich-
ten. Wird von dem Antragsrecht kein Gebrauch gemacht, so
bleiben die Wahlberechtigten im Wählerverzeichnis des bishe-
rigen Wahlbezirks in der Wegzugsgemeinde eingetragen und
können nur dort ihre Stimme abgeben oder bei der Wegzugs-
gemeinde die Ausstellung eines Wahlscheins beantragen.
Sollte bereits ein Wahlschein ausgestellt worden sein, bleibt er
gültig.

Können wahlberechtigte Personen infolge einer Behinderung
den Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis nicht per-
sönlich unterzeichnen, dürfen sie sich der Hilfe einer Person
ihres Vertrauens bedienen.

Was gilt für Wahlberechtigte, die am 23. August
2009 gemeldet waren und sich danach innerhalb der-
selben Gemeinde für eine Wohnung anmelden?
Wenn wahlberechtigte Personen sich in derselben Gemeinde
für eine Wohnung anmelden, die in einem anderen Wahlbezirk
liegt, bleiben sie im Wählerverzeichnis des Wahlbezirks einge-
tragen, für den sie am 23. August 2009 gemeldet waren. Sie
sind hierüber zu belehren. Sie können aber aufgrund ihres
Umzugs die Ausstellung eines Wahlscheins beantragen, um
von der Briefwahl Gebrauch zu machen oder ihre Stimme in
einem beliebigen Wahlbezirk der Gemeinde abzugeben. Ein
solcher Antrag kann bis zum 25. September 2009, 18:00 Uhr,
schriftlich oder mündlich bei der Gemeinde gestellt werden.
Für den Wahlscheinantrag kann die Rückseite der Wahlbe-
nachrichtigung verwendet werden. Wenn bei nachgewiesener
plötzlicher Erkrankung der Wahlraum nicht oder nur unter unzu-
mutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann die
Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag 15:00 Uhr
beantragt werden. Eine telefonische Antragstellung ist aller-
dings nicht möglich; Gleiches gilt für die Antragstellung
durch SMS. Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss
durch Vorlage einer schriftlichen gesonderten Vollmacht nach-
weisen, dass er dazu berechtigt ist.

Was gilt für Wahlberechtigte, die am 23. August
2009 nicht für eine Wohnung gemeldet sind und sich
bis zum 6. September 2009 anmelden?
Wahlberechtigte Personen, die am 23. August 2009 nicht für
eine Wohnung gemeldet sind und sich bis 6. September 2009
für das Wählerverzeichnis bei der Meldebehörde für eine Woh-
nung anmelden, werden in das Wählerverzeichnis dieser
Gemeinde nur auf Antrag eingetragen. Sie sind bei der Anmel-
dung hierüber zu belehren.
Sollten noch Fragen zum Wahlrecht im Allgemeinen und zur
Stimmabgabe im Besonderen bestehen, ist Ihre Gemeinde-
/Stadtverwaltung bzw. Ihr Wahlamt gerne behilflich.

Infos zur Bundestagswahl 2009
Die Wahl zum 17. Deutschen Bundestag findet am
Sonntag, 27. September 2009, von 08.00 bis 18.00
Uhr statt.
Die Stadt Waischenfeld ist in 6 Wahlbezirke eingeteilt:

Die Einteilung der Wahlberechtigten zu den jeweiligen Stimm-
bezirken ergibt sich aus der Wahlbenachrichtigungskarte, die
spätestens am 06.09.2009 zugestellt wird.
Letzter Zeitpunkt für die Entgegennahme von Wahlscheinanträ-
gen (Briefwahl) ist Freitag, 25.09.2009, 18.00 Uhr im Rathaus,
Marktplatz 1, Waischenfeld, I. Stock. Besonderheiten bestehen
für plötzlich Erkrankte.

Zusätzliche Öffnungszeiten des Wahlamtes:
Freitag, 25.09.2009: 13.00 bis 18.00 Uhr,
Samstag, 26.09.2009: 10.00 bis 11.00 Uhr,
Sonntag, 27.09.2009: 08.00 bis Ende der Wahlhandlung

und Auszählung.
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Zum Geburtstag
am 01.09. Maier Margareta, 91344 Waischenfeld,

Neusig 12 76 Jahre
am 03.09. Keller Anna, 91344 Waischenfeld,

Dooser Str. 14 81 Jahre
am 03.09. Schwabauer Wasilij, 91344 Waischenfeld,

Holunderweg 10 84 Jahre
am 08.09. Lindner Ludwig, 91344 Waischenfeld,

Hubenberg 12 75 Jahre
am 08.09. Klaus Georg, 91344 Waischenfeld,

Löhlitz 25 a 74 Jahre
am 09.09. Lindner Anna, 91344 Waischenfeld,

Hubenberg 12 71 Jahre
am 14.09. Zitzmann Jakob, 91344 Waischenfeld,

Löhlitz 3 a 73 Jahre
am 14.09. Scherl Johann, 91344 Waischenfeld,

Hauptstr. 9 85 Jahre
am 16.09. Gick Margareta, 91344 Waischenfeld,

Schafhof 2 72 Jahre
am 16.09. Meixner Margareta, 91344 Waischenfeld,

Zeubacher Str. 27 82 Jahre
am 17.09. Fuchs Georg, 91344 Waischenfeld,

Harletzsteiner Weg 13 70 Jahre
am 17.09. Stenglein Richard, 91344 Waischenfeld,

Hubenberg 4 83 Jahre
am 19.09. Schmidt Rosa, 91344 Waischenfeld,

Eichenbirkig 34 74 Jahre
am 19.09. Haas Margareta, 91344 Waischenfeld,

Dooser Str. 26 84 Jahre
am 22.09. Zahn Otto, 91344 Waischenfeld,

Langenloh 16 71 Jahre
am 22.09. Düngfelder Georg, 91344 Waischenfeld,

Siegritzberg 9 79 Jahre
am 24.09. Hutzler Cäcilie, 91344 Waischenfeld

Nankendorf, Kirchberg 7 70 Jahre
am 24.09. Herlitz Johann, 91344 Waischenfeld,

Zeubacher Str. 26 77 Jahre
am 24.09. Teufel Hermann, 91344 Waischenfeld,

Breitenlesau 42 79 Jahre
am 25.09. Lang Heinrich, 91344 Waischenfeld,

Breitenlesau 18 75 Jahre
am 25.09. Hartmann Josef, 91344 Waischenfeld,

Löhlitz 7 75 Jahre
am 27.09. Dietsche Friederika, 91344 Waischenfeld,

Am Löwenstein 6 70 Jahre
am 29.09. Günther Willi, 91344 Waischenfeld,

Breitenlesau 61 83 Jahre
am 30.09. Adelhardt Friedrich, 91344 Waischenfeld,

Neusig 4 76 Jahre
am 30.09. Schrüfer Maria, 91344 Waischenfeld,

Saugendorf 6 78 Jahre

Sterbefälle
Am 01.08.2009
Richter Anna, Vorstadt 44, Waischenfeld

Am 04.08.2009
Hofknecht Anna, Zeubacher Str. 40, Waischenfeld

Am 20.08.2009
Neuner Josef, Hauptstr. 20, Waischenfeld

Wissenswertes

Zeltlager (Kinder-Camp 2009):
Beim Zeltlager ist ein wenig Geld übrig geblieben. Da es sich
kaum lohnt, diesen Betrag nachträglich unter allen Teilnehmern
aufzuteilen, wird die Stadt Waischenfeld das Geld aufheben
und für das Ferienprogramm 2010 verwenden. Wir bedanken
uns noch mal bei allen Helfern, die dem diesjährigen Zeltlager
zu solch einem Erfolg verholfen haben und freuen uns schon
auf das nächste Jahr.
Eure Organisatorinnen Kathrin Düser und Gerdi Keller

Ferienprogramm 2009
Hier sind noch Plätze frei:
Samstag, 29. August:
• Großes Rama-Dama
Nicht nur in Waischenfeld-Stadt: Wir räumen gemeinsam auf!
10 Uhr
Treffpunkt: Bischof-Nausea-Platz
Es gibt auch Treffpunkte in den Ortschaften, näheres nach der
Anmeldung!
Nach der Arbeit: großes Schnitzelessen in Breitenlesau
Veranstalter: Jugendstadtrat

Montag, 31. August:
• Kinderolympiade
Bewegung mit viel Spaß (von 10 - 14 Jahre)
14 Uhr bis 17 Uhr
Treffpunkt: Schulplatz
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Waischenfeld

Dienstag, 2. September:
• Wie früher: Butter machen und mit leckeren Kräutern
gleich genießen - schon mal selber zum Abendbrot Butter
gemacht?
ab 17 Uhr
Ort: Nankendorf, Schützenhaus
Alle Altersklassen, Erwachsene auch willkommen
kleiner Unkostenbeitrag
Veranstalterinnen: Frauenkreis Nankendorf
• Wie schon letztes Jahr: Probeschießen im Schützenhaus
Auch mal Lust, die Scheibe zu treffen?
anschließend an das Buttermachen
Veranstalter: Schützenverein Nankendorf

Sonntag, 6. September:
• Familien-Radwanderung
Gemeinsam den autofreien Sonntag genießen
9 Uhr
Treffpunkt: Seniorenheim St. Anna, Parkplatz
Für Kinder und Erwachsene
Veranstalter: AMC Waischenfeld, Wolfgang Ninaus, Josef
Schroll

Donnerstag, 10. September:
• Märchen unterm Märchenbaum
Hab Ihr schon mal im Zauberwald ein Märchen miterlebt?
16 bis zirka 18 Uhr
Treffpunkt: vor der Raiffeisenbank
Für Kinder und Erwachsene
Veranstalterin: Kathrin Düser
Wir freuen uns auf Euer Mitmachen!
Eure Organisatorinnen: Kathrin Düser und Gerdi Keller
Anmeldungen für alle Aktionen könnt ihr in der Stadtver-
waltung abholen und bis spätestens 4 Tage vor dem Ter-
min auch hier wieder abgeben!
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Ausflug der Waischenfelder Senioren
nach Langenzenn/Fürth
Am 8. September 2009 um 10.00 Uhr starten wir in Wai-
schenfeld in der Fischergasse. Vorher wird der Ranger abge-
holt, Beginn in Saugendorf ca. 9.30 Uhr, Gösseldorf, Seelig,
Schönhaid, Hubenberg, Heroldsberg, Waischenfeld / Fischer-
gasse. Dann weiter über Doos ca. 10.10 Uhr nach Forchheim,
Fürth, Langenzenn.
Dort oder in der Umgebung Mittagessen. Besichtigung und
Führung durch das ehemalige Augustiner Chorherren-Stift, das
vor 600 Jahren gegründet wurde. Heute ist es die Stadtpfarrkir-
che.
Auf dem Heimweg werden wir noch gemütlich Kaffeetrinken
und zwischen 18.00 und 19.00 Uhr wieder über Doos nach
Waischenfeld zurückkehren. Der Ranger wird wieder nach
Hause gebracht.
Fahrtkosten: werden noch bekanntgegeben
Anmeldung bei Beate Haas, Tel. 284, bis Montag, 7.9.2009

Kreisjugendring Bayreuth
Zu einem Erlebnistag im Kletterwald Pottenstein sind alle
Kinder von 10 bis 14 Jahren am

Donnerstag, 10. September
eingeladen.
Im Kletterwald können alle testen, wieviel Mut sie eigentlich
haben! Im Preis von 10,- € ist der Eintritt im Klettergarten und
drei Fahrten für die Sommerrodelbahn enthalten.
Zu allen Veranstaltungen gibt es nähere Informationen bei der
KJR-Geschäftsstelle, Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth, Tel.
0921/728-198, Fax 0921/728-199
E-Mail: kreisjugendring@lra-bt.bayern.de
Internet: www.kjr-bayreuth.de

Die Land- und forstwirtschaftliche
Berufsgenossenschaft Franken und
Oberbayern informiert
Allen neuen Land- und Forstwirtschafts-Azubis
einen guten Start ins Berufsleben!
LBG-AZUBI-Quiz startet in die zweite Runde - die Teilnahme
lohnt sich, denn wertvolle Preise warten auf die Gewinner
Für manche geht es erst am 1. September los, andere haben
bereits zum 1. August die Schulbank mit dem Arbeitsplatz
getauscht. Damit der Start in den Beruf und das weitere Arbei-
ten - sei es im Rahmen des BGJ oder danach auf dem Ausbil-
dungsbetrieb - von Anfang an sicher und unfallfrei klappt, ste-
hen die LBG-Sicherheitsberater allen Auszubildenden, aber
auch den Lehreltern und den Lehrkräften an den berufsbilden-
den Schulen im Bereich Land- und Forstwirtschaft natürlich
gerne für Beratungsgespräche zur Verfügung. Im Rahmen der
LBG-Ausbildungsinitiative in Franken und Oberbayern kommen
die extra dafür geschulten LBG-Mitarbeiter auch gerne an die
Berufsschulen und wirken gerne bei der Unterrichtsgestaltung
zum Beispiel im Rahmen von Projekttagen mit.
„Im Internet unter www.fob.lsv.de (im Bereich Prävention /
Unfallverhütung / Für angehende Land- und Forstwirte / Ich bin
Auszubildender) haben wir für unsere Nachwuchs-Unterneh-
merinnen und -unternehmer einen eigenen Bereich eingerich-
tet, in dem sie sich ausführlich über den wichtigen Bereich
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz in der Land- und
Forstwirtschaft informieren können. Dort wartet auch unser
AZUBI-QUIZ mit zehn Fragen zur Arbeitssicherheit darauf, von
schlauen Köpfen gelöst zu werden - die Antworten lassen sich
natürlich aus den Informationen für Euch auf unserer Home-
page erarbeiten“, lädt Reinhold Watzele, Leiter des Dienstlei-
stungszentrums Prävention der LBG Franken und Oberbayern,
alle neuen Azubis zum Besuch des LSV-Internetauftritts ein.
„Habt Ihr die Fragen richtig gelöst und ist das Glück bei der
Verlosung auf Eurer Seite, dann könnt Ihr zum Beispiel wieder
eine wertvolle komplette PSA-Schutzausrüstung gewinnen - wie
beim letzen Mal Bernd Lauterbach aus Selb. Zur Teilnahme

berechtigt sind alle Auszubildende in der Land- und Forstwirt-
schaft sowie Berufsschulklassen im Rahmen von schulischen
Projekten.

Region Bayreuth

Studium mitten in Europa
Vielleicht ist Bayreuth nicht der Mittelpunkt der Erde… aber
dafür mitten in Europa“, so begrüßt die Region Bayreuth ab
17. August 2009 zahlreiche Studierende, die zur persönli-
chen Einschreibung in die Studentenkanzlei der Universität
Bayreuth kommen.

„Wir rechnen im Wintersemester 2009/2010 und im Sommerse-
mester 2010 mit bis zu 2.600 neuen Immatrikulationen an der
Universität Bayreuth“, so Helmut Übelhack, Leiter der Studen-
tenkanzlei. Die Studierenden erhalten bei der Einschreibung
von den Mitarbeitern der Studentenkanzlei eine Mappe der
Region überreicht, in der grundlegende Informationen von
Stadt und Landkreis Bayreuth zu finden sind. Darüber hinaus
ein Willkommensgruß mit Gutscheinen aus der Region. Beteiligt
sind: die Therme Obernsees, die Ochsenkopfseilbahn, das
Brauerei- und Büttnereimuseum Bayreuth, die Spielvereinigung
Bayreuth, die Haspo Bayreuth, das Kintopp Hollfeld, die Lein-
wand Bayreuth und die Sommerrodelbahn Pottenstein.

Der Gegenwert der Gutscheine entspricht ca. 44,- EUR.

Das Regionalmanagement freut sich über die gute Kooperation
mit der Universität Bayreuth und den beteiligten Sponsoren. Mit
dem Studiticket, für das ein Betrag von knapp 28,- EUR zu zah-
len ist, haben die Studierenden freie Fahrt mit Bus und Bahn
auf den meisten Linien von Stadt und Landkreis Bayreuth, so
dass die angegebenen Gutscheingeber kostengünstig und
umweltfreundlich erreicht werden können. Die Studierenden
lernen beim Einlösen der Gutscheine ihre Region Bayreuth
direkt ein bisschen besser kennen und bekommen Anregun-
gen für die Freizeitgestaltung.

Modell für das Motiv des Begrüßungsflyers standen übrigens
aktive Studenten der Universität Bayreuth.

Musik für Menschen in Not

Ausbildungsmusikkorps der Bundeswehr spielt
für den guten Zweck
Speichersdorf
Seit 40 Jahren werden beim Ausbildungsmusikkorps der Bun-
deswehr junge Musiker von Heer, Luftwaffe und Marine zu pro-
fessionellen Orchestermusikern ausgebildet. Eine Kostprobe
ihres Könnens geben die Musiker des sinfonischen Blasorche-
sters mit Oberstleutnant Michael Euler am Dienstag, 22. Sep-
tember, 20 Uhr, in der Speichersdorfer Dreifachturnhalle. Musi-
ziert wird für den guten Zweck. Der Erlös des Konzertes geht
an die KURIER-Stiftung „Menschen in Not”. Die Ausbildungs-
zeit für die etwa 160 Zeitsoldaten in diesem Orchester beträgt
vier Jahre, ist in drei Ausbildungsabschnitte unterteilt und bein-
haltet ein Studium an der Robert-Schumann-Hochschule Düs-
seldorf. In Speichersdorf werden rund 80 junge Musiker in
Aktion treten. Das Konzertprogramm ist ein Spiegel der Ausbil-
dung der Militärmusiker. Dabei werden Werke für sinfonische
Blasorchester ebenso zu hören sein wie Filmhits und Songs
aus Musicals. Auch die traditionelle Militärmusik wird nicht ver-
gessen: Märsche runden das Konzertprogramm ab.

„Menschen in Not” unterstützt Bedürftige in der Region, denen
sonst niemand hilft. Unbürokratische und schnelle Hilfe stehen
im Mittelpunkt, jeder Cent, der an „Menschen in Not” fließt, geht
direkt an die Bedürftigen.

Karten für das Benefizkonzert des Ausbildungsmusikkorps der
Bundeswehr in Speichersdorf gibt es bei der Gemeinde Spei-
chersdorf (Rathaus), Schreibwaren Wöhrl, Speichersdorf, Spar-
kasse Oberpfalz Nord, Speichersdorf, Foto Altkofer, Bayreuth,
Buchhandlung Märkl, Kemnath, Buchhandlung Bodner, Pres-
sath und der Geschäftsstelle des Nordbayerischen Kuriers,
Bayreuth zum Preis von 12,00 € und 9,00 € (ermäßigt).
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Deutsche Rentenversichung
Arbeitsgemeinschaft Bayern
Ausbildungsplatzsuche zählt bei der Rente
Wer mit der Schule fertig ist und noch keinen Ausbildungsplatz
hat, sollte bei der Agentur für Arbeit melden, dass er eine
Lehrstelle sucht, damit keine Nachteile bei der späteren Rente
entstehen. Darauf weisen die Regionalträger der Deutschen
Rentenversicherung in Bayern hin.
Auch ohne Anspruch auf Leistungen der Agentur für Arbeit
kann die Zeit der Ausbildungsplatzsuche als so genannte
Anrechnungszeit in der Rentenversicherung berücksichtigt
werden. Angerechnet wird diese Zeit aber nur dann, wenn die
Schulabgänger zwischen 17 und 25 Jahre alt sind und sich bei
der Agentur für Arbeit mindestens einen vollen Kalendermonat
als Ausbildungssuchende melden.
Mehr Informationen zum Thema gibt es bei den Regionalträ-
gern der Deutschen Rentenversicherung in Bayern persönlich
in den Auskunfts- und Beratungsstellen, über das kostenlose
Bürgertelefon 0800 1000 48088 und im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung-in-bayern.de.

Neu: Leitstelle “Pflegeservice Bayern”
Ein neues telefonisches Beratungsangebot für ihre Versicher-
ten sowie deren Angehörige und Betreuer haben die gesetzli-
chen Pflegekassen in Bayern jetzt installiert. Unter der Telefon-
Nummer 0800-7721111 können sich ab sofort Hilfesuchende
kostenfrei und qualifiziert beraten lassen. Die Leitstelle “Pflege-
service Bayern” ist Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr erreich-
bar. Für den Betrieb der Leitstelle konnte der Medizinische
Dienst der Krankenversicherung (MDK) in Bayern als kompe-
tenter Partner gewonnen werden. “Der neue Service dient als
erste Anlaufstelle und ergänzt auf sinnvolle Weise das bereits
bestehende Pflegeberatungsnetz der bayerischen Pflegekas-
sen, so Tobias Haase von der Pflegekasse der AOK-Direktion
Bayreuth-Kulmbach. Die Anrufe nehmen ausschließlich
geschulte Pflegeberater entgegen. Die Beratungstiefe ent-
spricht einer einleitenden Pflegeberatung. Der Anrufende erhält
wichtige Auskünfte zu Pflegefragen oder wird gezielt an die
jeweils zuständigen Ansprechpartner bei den Pflegekassen
vermittelt.

Studenten: Vor Immatrikulation
an Krankenversicherung denken
Studierende müssen in Deutschland in der Regel schon bei der
Immatrikulation nachweisen, dass sie krankenversichert sind.
“Je nach Situation und Alter gibt es unterschiedliche Möglich-
keiten, während des Studiumsgesetzlich krankenversichert zu
sein: die Familienversicherung, eine spezielle studentische
oder eine freiwillige Krankenversicherung, so Jennifer Hesel
vom Studentenservice der AOK-Direktion Bayreuth-Kulmbach.

Familienversicherung - ohne Beitrag
Die meisten Studenten sind bei ihren Eltern ohne weitere Bei-
tragszahlung mitversichert. Voraussetzung ist insbesondere,
dass sie noch keine 25 Jahre alt sind und nicht über ein regel-
mäßiges Einkommen verfügen, das höher als 360 Euro (2009)
monatlich liegt. Die Altersgrenze kann sich um die Zeit des
geleisteten Wehr- oder Ersatzdienstes verlängern. Übt der Stu-
dent eine so genannte geringfügige Beschäftigung aus, erhöht
sich die Einkommensgrenze auf 400 Euro (2009) monatlich.

Studentische Krankenversicherung -
mit Beitrag
Vollendet der Studierende das 25. Lebensjahr oder wird eine
der beiden genannten Einkommensgrenzenüberschritten,
kommt die studentische Krankenversicherung zum Tragen. Sie
besteht bis zum Abschluss des 14. Fachsemesters, längstens
aber bis Ende des Semesters, in dem das 30. Lebensjahr voll-

endet wird. Die Beitragssätze sind vom Bundesministerium für
Gesundheit für alle gesetzlichen Krankenkassen einheitlich
festgelegt. Der Beitrag für das Wintersemester 2009/2010
beträgt für die Krankenversicherung monatlich 53,40 Euro. Für
die Pflegeversicherung zahlen Studenten ohne Kinder ab dem
23. Lebensjahr monatlich 11,26 Euro, Studierende mit Kindern
9.98 Euro.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/191212
bei Notfällen 19222
Hinweise zum ärztlichen Notfalldienst
Der ärztliche Notfalldienst kann nur in dringenden Erkrankungs-
fällen in Anspruch genommen werden. Es wird gebeten, den
ärztlichen Notfalldienst bei einer Erkrankung nur zu verständi-
gen, wenn die ärztliche Betreuung nicht am nächsten Wochen-
tag erfolgen kann. Alle Anrufe werden bei der Rettungsleitstelle
auf Tonband aufgenommen.

Zahnärztlicher Notfalldienst
September
05./06.09.09
Dr. Krippner Oliver, 95444 Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 29.........Tel. 0921/64634 u. 0170/2365111

12./13.09.09
Dr. Fendt F., 95447 Bayreuth
Schwindstraße 40 ...................Tel. 0921/63448 und 0921/39485
Dr. Stöhr Ingo, 95463 Bindlach-Ramsenthal
Alte Bahnhofstr. 9 ..........................Tel. 09208/218 u. 09208/435

19./20.09.09
Dr. Kunze Moritz, 95444 Bayreuth
Maximilianstr. 26........................Tel. 0921/54511 u. 0921/99951

26./27.09.09
Dr. Lindner Klaus, 95444 Bayreuth
Schützenplatz 2 .................................................Tel. 0921/62959
Dr. Sturm Reinhard, 95490 Mistelgau
Bayreuther Str. 1......................Tel. 09279/1370 u. 09279/92123

Volkshochschule Waischenfeld
Geschäftsstelle: Ziegelgasse 18, 91344 Waischenfeld
Andrea Mühlhäußer, Tel: 0 92 02 / 97 24 99
Anmeldung im Rathaus:
Tel: 0 92 02 / 96 01 16 nur vormittags
e-mail: vhs@waischenfeld.de
Die Anmeldung zu Kursen, Exkursionen und sonstigen Ver-
anstaltungen ist verbindlich. Bei unentschuldigtem Nichter-
scheinen muß in Zukunft die Teilnehmergebühr nachgefor-
dert werden. Quereinsteiger in Kurse müssen die volle
Kursgebühr entrichten.

Gesellschaft und Leben
Gesundheit und Fitness
Entspannung / Körpererfahrung

Wf 001_4 „Yoga für Erwachsene“
Beginn: Di., 22.09.2009 • 19.00 - 20.30 Uhr, • Aula, Schule •
10 Abende • mitzubr.: bequeme Kleidung, Socken oder flache,
leichte Schuhe, rutschfeste Sitzunterlage • Gebühr: 40,00 Euro
• Leitung: Kettig Astrid
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Bewegung / Gymnastik / Fitness

Wf 002_4 „Wirbelsäulengymnastik“
Beginn: Di., 22.09.2009 • 20.00 - 21.00 Uhr • Turnhalle • 10
Abende • mitzubr.: bequeme Kleidung, Turnschuhe, Matte •
Gebühr: 30,00 Euro • Leitung: Margareta Spessert
Leichte Gymnastik für Frauen und Männer, die jeder mitma-
chen kann. Gymnastik kann auch im Alter das körperliche
Wohlbefinden unterstützen.

Wf 003_4 „Pilates“ - Neu !!!
Beginn: Sa., 26.09.2009 • 18.00 - 19.00 Uhr • Turnhalle • 10
Abende • Gebühr: 30,00 Euro • Leitung: Margareta Spessert
Mit sanften, fließenden Kräftigungs- und Streckübungen wer-
den Haltung, Koordination, Balance und Beweglichkeit verbes-
sert. Diese ganzheitliche Trainingsmethode kräftigt und strafft
die Tiefenmuskulatur u.a. im Bauch und rund um die Wirbel-
säule. Erlebe, dass effektives Training sehr angenehm und ent-
spannend sein kann.

Wf 004_4 „Skigymnastik“
Beginn: Fr., 9.10.2009 • 18.30 - 19.30 Uhr • Turnhalle • 10
Abende • Gebühr: 30,00 Euro • Leitung: Margareta Spessert
Konditions- und Aufbautraining für Wintersportler und für
Jedermann.

Wf 001_6 „Tanzwerkstatt für Kinder im Grund-
schulalter“
Beginn: Mi., 16.09.2009 • 16.00 - 17.00 Uhr • Seni Vita Seni-
orenheim • 15 Nachmittage • Gebühr: 43,00 EUR, Geschw.
40,00 EUR • Leitung: Martina Bauernschmitt, Tanzpädagogin
• Max. Teilnehmer: 10 Kinder
Spielerisch werden die Kinder an die Grundtechniken des
Jazztanzes und des Hip Hop herangeführt. Wichtige Bestand-
teile sind, Rhythmusschulung und Tanzchoreographie. In Klein-
gruppen und Partnerarbeit wirken die Kids wesentlich an der
Gestaltung mit.

Wf 002_6 „Tanzwerkstatt für Kinder 11 - 14 Jahren“
Beginn: Mi., 16.09.2009 • 17.00 - 18.00 Uhr • Seni Vita Seni-
orenheim • 15 Nachmittage • Gebühr: 43,00 EUR, Geschw.
40,00 EUR • Leitung: Martina Bauernschmitt, Tanzpädagogin
• Max. Teilnehmer: 10 Kinder
Spielerisch werden die Kinder an die Grundtechniken des
Jazztanzes und des Hip Hop herangeführt. Wichtige Bestand-
teile sind, Rhythmusschulung und Tanzchoreographie. In Klein-
gruppen und Partnerarbeit wirken die Kids wesentlich an der
Gestaltung mit.

Kultur und Gestalten
Kunst / Kunsthandwerk
Wf 003_6 „Malen für Kinder ab 6 Jahren“
Beginn: Fr., 06.11.2009/Sa., 07.11.2009 • 15.00 - 17.00 Uhr •
Atellier Herbert Schrüfer, Heroldsberg Tal • 2 Nachmittage •
Gebühr: 15,00 EUR, Material wird gestellt • Leitung: Herbert
Schrüfer
Malen! Eine tolle Beschäftigung für Kinder jeden Alters. Hier
wird die Phantasie ihres Kindes und seine Kreativität geweckt.
In unserem Kurs können Kinder ab 6 Jahren verschiedene Mal-
techniken und die verschiedensten Farben ausprobieren. Unter
fachkundiger Anleitung entstehen hier kleine Kunstwerke.

Literatur
Au..._5 „Lese- und Gesprächskreis“
Siehe VHS Aufseß

Musik
Wf 004_5 „Flöte für Anfänger“
Beginn: nach Vereinbarung • 10 Std. • Gebühr: 28,00 Euro •
Leitung u. Anmeldung: Gerhild Höfig, Tel. 09202 / 899

Wf 005_5 „Flöte für Fortgeschrittene“
Beginn: nach Vereinbarung • 10 Std. • Gebühr: 28,00 Euro •
Leitung u. Anmeldung: Gerhild Höfig, Tel. 09202 / 899

Spezial und mehr
Hauswirtschaft
Wf 004_6 “Kochkurs für Männer“
Beginn: Fr., 06.11.2009 • 19.00-22.00 Uhr • Schulküche •
Gebühr: 8,00 Euro + Materialkosten • Leitung: M. Söldner •
Teilnehmerzahl: max. 15 Personen

Wf 005_6 “Kochkurs für Frauen“
Beginn: Sa., 07.11.2009 • 19.00-22.00 Uhr • Schulküche •
Gebühr: 8,00 Euro + Materialkosten • Leitung: M. Söldner •
Teilnehmerzahl: max. 15 Personen
Kochen - nicht nur für den Alltag. Kreatives Kochen nicht für
jeden Tag und nicht mit alltäglichen Zutaten. Thema: Mediter-
rane Küche.

Sprachen
Wf 001_3 „Englisch für Kinder ab der 2. Klasse“
Beginn: Mo., 26.10.2009 • 15.00 - 16.00 Uhr • Aula der Schule
Waischenfeld • 6 Nachmittage • Gebühr: 30,00 EUR , Geschw.
28,00 EUR • Leitung: Frau Schrüfer • Max. Teilnehmer: 8 Kin-
der
Die Kinder lernen den ersten Grundwortschatz (Vokabeln) in
spielerischer Form durch Liedern, Spielen usw .....

Wf 002_3 „Spanisch für Erwachsene“
Beginn: Mo., 26.10.2009 • 16.15 - 17.15 Uhr • Aula der Schule
Waischenfeld • 6 Nachmittage • Gebühr: 35 EUR • Leitung:
Frau Schrüfer
Sie lernen die wichtigsten Begriffe der Redewendungen um
sich in einem spanischsprachigen Land verständigen zu kön-
nen. Die Lerninhalte beinhalten auch eine grundlegende Gram-
matik.

Vorträge
Wf 005_4 „Vortrag - Demenz, ein Thema dass und
alle angeht“
Termin wird rechtzeitig bekannt gegeben • In Zusammenarbeit
mit dem Seni Vita Seniorenheim

Einladung zum Secondhand-Herbstbasar
am Sonntag, 20. September 2009
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen am Sonntag,
den 20.09.2009 von 14.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrheim in
Waischenfeld.
Angeboten werden unter anderem Herbst- und Winterkleidung,
Spielsachen, Bücher, Kassetten, CDs, Kinderwägen und -sitze,
Kindersportartikel (Ski, Skischuhe,...) und vieles mehr.
20 % des Verkaufserlöses des Basars und 100 % des Erlöses
aus dem Verkauf von Kaffee und Kuchen kommen dem Kinder-
garten zugute.
Für ein reichhaltiges Kuchen- und Tortenbuffet ist gesorgt.
Verkaufsnummern und weitere Informationen erhalten Sie vom
8. bis 16. September im Kindergarten.
Die Waren liefern Sie bitte direkt in den Pfarrsaal (im Pfarr-
heim) an:
Am Donnerstag, 17.09.2009 von 12.00 bis 14.00 Uhr oder am
Freitag, 18.09.2009 von 8.00 bis 10.00 Uhr
Nicht veräußerte Waren können am Montag, den 21.09.09 von
12.00 bis 14.00 Uhr im Pfarrsaal abgeholt werden. Auch heuer
steht wieder das Angebot, übrig gebliebene Waren für einen
Hilfstransport zu spenden. Es können keine Waren zurückge-
nommen oder umgetauscht werden. Wir freuen uns auf rege
Teilnahme.
Der Elternbeirat

Waischenfeld - 9 - Nr. 8/09



Abfahrtzeiten zum Schulhaus
in Plankenfels
Nachstehend die Abfahrtszeiten für die Grundschüler der 3.
und 4. Klassen aus Löhlitz zum Schulhaus in Plankenfels.

Linie Löhlitz/ Fa. Schmetterling Reisen
Löhlitz I 6.57 Uhr
Löhlitz II 6.58 Uhr

Staatliche Gesamtschule Hollfeld
Abfahrtszeiten der Frühlinien im Schuljahr
2009/2010
Linie Waischenfeld - Firma Gick
Waischenfeld I 6.55 Uhr
Waischenfeld II 6.57 Uhr
Nankendorf 7.00 Uhr
Stechendorf 7.10 Uhr

Linie 8 - Firma Schmetterling
Siegritzberg 7.15 Uhr
Breitenlesau 7.17 Uhr
Zochenreuth 7.19 Uhr
Hochstahl 7.24 Uhr
Schressendorf 6.55 Uhr
Scherleithen 6.57 Uhr
Wadendorf 6.59 Uhr
Kobelsberg 7.22 Uhr

Linie 12 - Firma Schmetterling
Löhlitz I 6.57 Uhr
Löhlitz II 6.58 Uhr
Kaupersberg 7.03 Uhr
Treppendorf 7.35 Uhr

Jugendstadtrat

Ausbildungsmesse Bayreuth
Am Samstag, den 26. September 2009 organisiert der
Jugendstadtrat Waischenfeld eine Fahrt zur Ausbildungs-
messe Bayreuth.
Die Messe findet in der Oberfrankenhalle in Bayreuth statt und
gibt Schülern aller Schularten Antworten auf diversen Fragen:
Was mach ich nach der Schule???
Welcher Beruf passt zu mir?
Wo kann ich meine Fähigkeiten und Interessen optimal ein-
bringen?
Wo finde ich eine Ausbildungsstelle?
Die führenden Ausbildungsbetriebe der Region Bayreuth (Stadt
und Land) präsentieren ihre Unternehmen und die angebote-
nen Ausbildungsstellen.
Die Ausbildungsmesse wird um 8:45 Uhr durch den Schirm-
herren Landrat Herrman Hübner und Oberbürgermeister Dr.
Michael Hohl eröffnet und dauert bis 15:00 Uhr. Durchgeführt
wird es von der Arbeitsgemeinschaft Ausbildungsmesse unter-
stützt von den Kammern, der Bundesagentur für Arbeit, der
Stadt und dem Landkreis Bayreuth unter Trägerschaft der Wirt-
schaftsjunioren Bayreuth.
Wer Interesse hat füllt bitte bis spätestens 24. September das
Formular aus und gibt es in der Stadt Waischenfeld (z. H. Frau
Keller ) ab. Teilnahmekosten sind Fahrtkosten (ca. 6-8 Euro).
Kontakt: Maria Ritter 0151/54628427

Bushaltestelle Abfahrt Ankunft
Eichenbirkig (Fa. Lindner) 7:30 Uhr ca. 16:25 Uhr
Langenloh ca. 7:35 Uhr ca. 16:20 Uhr
Waischenfeld (Fischergasse) ca. 7:40 Uhr ca. 16:15 Uhr
Breitenlesau ca. 7:50 Uhr ca. 16:10 Uhr
Siegritzberg ca. 7:55 Uhr ca. 16:05 Uhr
Nankendorf ca. 8:05 Uhr ca. 16:00 Uhr
Löhlitz ca. 8:10 Uhr ca. 15:55 Uhr

Anmeldung
Fahrt zur Ausbildungsmesse nach Bayreuth am Sams-
tag, den 26. September 2009

Name: ...................................................................................
...................................................................................

Adresse: ...................................................................................
...................................................................................

Tel.Nr.: ...................................................................................

Datum: ...................................................................................
Haltestelle: O Eichenbirkig O Langenloh

O Waischenfeld O Löhlitz
O Breitenlesau ONankendorf
O Siegritzberg

.................................................................
Unterschrift des Erziehungsberechtigten
- Durch Ihre Unterschrift übernehmen sie die Haftung für Ihr Kind -

September
Mittwoch, 02.09.
14 - 17 Uhr Abenteuerwanderung für Kinder ab 4 J. durch

den Sagenwald zum Sinnesparcours Gössel-
dorf, Fr. Düngfelder (Tel. 09202/238)

Samstag, 05.09.
Ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu
Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)

Dienstag, 08.09.
Seniorenausflug, Pfarrei Waischenfeld

Freitag, 11.09. - Montag, 14.09.
Kirchweih in Gösseldorf

Samstag, 12.09.
Ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu
Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)

Sonntag, 13.09. - Sonntag, 25.10.
11.00 Uhr Vernissage/Ausstellung Burggalerie Wai-

schenfeld, Mittwoch bis Sonntag von 11.00 -
18.00 Uhr, Kunstforum Waischenfeld e.V., Frau
Gerhäuser (Tel. 09202/940000)

Samstag, 19.09.
ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu
Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)

Freitag, 25.09. - Montag, 28.09.
Kirchweih in Seelig

✁

✁

Waischenfeld - 10 - Nr. 8/09



Freitag, 25.09.
17 - 20 Uhr Bastelkurs “Flechten von Körbchen und Schan-

zen” für Kinder und Erwachsene, Gösseldorf,
Fr. Büttner (Tel. 09202/1319)

Freitag, 25.09. - Sonntag, 27.09.
Erntedankfest auf Gut Schönhof

Samstag, 26.09.
Ganztägige Bierwanderung von Brauerei zu
Brauerei, Waischenfeld, Tourist-Info (Tel.
09202/960117)

Rentenversicherung
Gemeinsamer Sprechtag
der Deutschen Rentenversicherung Ober- und Mittelf-
ranken (LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (BfA)
Am Dienstag, 29.09.09, findet in der Zeit von 8.30 bis 12.00
Uhr im Rathaus Waischenfeld, ll. Stock, Zimmer Nr. 5 (Sitzungs-
saal) der gemeinsame Sprechtag der Deutschen Rentenversi-
cherung Ober- und Mittelfranken und der Deutschen Renten-
versicherung Bund statt.
Termine können unter der Telefonnummer 09202/960115 (Herr
Hofmeier) vereinbart werden.
Beim Beratungsgespräch können Sie Rat in allen Renten- und
Beitragsangelegenheiten erhalten.

VdK-Kreisverband
Außensprechtage
Die Mitglieder des VdK können die Sprechstunden bei nach-
stehend aufgeführten Anschriften wahrnehmen: Kreisverband
Bayreuth
Richard-Wagner-Str. 36, 95444 Bayreuth
Telefon: (0921) 759870
Telefax: (0921) 7598744
E-Mail: bayreuth@vdk.de

Sprechzeiten in der Geschäftsstelle:
Dienstag: .............................8.00 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag:.......................................................8.00 - 12.00 Uhr

Zeltkirchweih in Gösseldorf
11. - 14. September 2009
mit Unterhaltungsmusik u. Tanz
im beheizten Festzelt

Programm
Freitag, 11. September 2009
ab 18.00 Uhr Krenfleisch- und Haxenessen
ab 19.00 Uhr Stimmungsmusik mit den „Holltowers“
Samstag, 12. September 2009
ab 20.00 Uhr Die ultimative Rocknacht mit „Audio Gun“
Sonntag, 13. September 2009
ab 10.00 Uhr Kirchweihgottesdienst im Festzelt,

Frühschoppen mit den „Wiesenttalern“
ab 14.00 Uhr Kaffee, Kuchen und Küchla frisch aus der

Pfanne
ab 18.00 Uhr Gemütliches Beisammensein mit den „Fränki-

schen Dorfmusikanten“
Montag, 14. September 2009
ab 19.00 Uhr Großer Kirchweihausklang mit

„Herbert Gröschel“
Fr., So. u. Mo. Eintritt frei! Alle Speisen aus eigener Herstellung
Herzlich lädt ein Die Ortschaft Gösseldorf

Kinderfeuerwehr
Das nächste Treffen der Kinderfeuerwehr findet am Freitag,
den 11. September 2009 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr statt.

Aus Sicherheitsgründen müssen die Kinder immer festes
Schuhwerk und alte Kleidung tragen.

Bitte die noch fehlenden Anmeldeformulare mitbringen!

Einladung

An alle Mitglieder des VdK-Ortsverbandes
Waischenfeld
Am Samstag 12. September 09 um 15.00 Uhr treffen wir in uns
im Café Jöbstel in Waischenfeld zu einem gemütlichen Nach-
mittag bei Kaffee und Kuchen. Die herzliche Einladung gilt
auch für die Begleitperson des Mitgliedes.

Es werden Gutscheine ausgegeben, geplant ist auch ein Dia-
vortrag mit Bildern aus der Fränkischen Schweiz.

Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft.

Schüpferling Herbert, 1. Vorsitzender

Förderverein Kunstforum
Waischenfeld e.V.
Herzliche Einladung an alle Kunstinteressierten zur
vierten und letzten Kunstausstellung in dieser Saison
2009.
Eröffnung am Sonntag, den 13. September 2009 um 11.00
Uhr,

in der Burggalerie Waischenfeld, Schlossberg 20, 1. OG.

Ausstellungsdauer So., 13. September bis So., 25. Oktober
2009.

Die Galerie ist geöffnet Mi., bis So., jeweils von 11.00 -
18.00 Uhr.

Unsere Gäste:
Johanna Keßler wohnt in Rabeneck, Waischenfeld. Ihr Inter-
esse gilt dem bildnerischen und plastischen Gestalten sowie
dem Werkstoff Glas. Sie absolvierte die Ausbildung zur staat-
lich geprüften Glasbildnerin in Zwiesel. Beim Wettbewerb der
Dannerstiftung in München erzielte sie den 2. Preis. Zur Zeit
richtet Frau Kessler eine Werkstatt im Glaskunstbereich ein. Ihr
Wunschziel ist die Selbstständigkeit zu erlangen.

Mechthild Kobler lebt in Möhrendorf bei Erlangen. Sie wid-
mete sich dem Programm „Offensive junger Christen“ mit grafi-
schen Arbeiten und absolvierte ein Grafikdesign-Praktikum im
Atelier Giebeler, Stuttgart. Sie studierte Kunsterziehung und
Germanistik und belegte auch die Fächer Malerei und Glasma-
lerei. Es folgten Weiterbildungskurse in abstrakter Malerei, Sei-
den- und Aquarellmalerei. Ihre Bildmotive sind symbolhaft und
farbenfroh.

Erika Singer wohnt in Erlangen. Bereits als Schülerin befasste
sie sich mit Pinsel und Farben. Nach ihrer pädagogischen Aus-
bildung unterrichtete sie Kunsterziehung. Auf Rügen bekam sie
Unterricht von dem Künstler Jochen Daerr und in Nürnberg von
Oskar Koller. Auf Westerland erhielt sie den Kunstpreis für
eines ihrer Aquarelle. Die Liebe zum Meer inspiriert sie auf
ihren Malreisen ob in den Süden oder in den Norden zu Aqua-
rell- und Ölbildern, bei denen sie in Farben schwelgt. Ihre Linol-
schnitte greifen religiöse Themen auf.

Elfriede Zimmer-Stein lebt und arbeitet in Pegnitz. Seit 20 Jah-
ren beschäftigt sie sich mit der Malerei. Die Kenntnisse dazu
hat sie sich autodidaktisch angeeignet. Ihre bevorzugte Mal-
technik ist Aquarell. In den letzten Jahren setzte sie auch Ölfar-
ben in ihren Werken ein. Ihre Bilder wurden bisher auf vielen
Einzel- und Gemeinschaftsausstellungen präsentiert. Ihre
Motive findet sie in der fränkischen Heimat oder auf Reisen in
den Süden. Aktzeichnungen setzt sie ebenfalls gekonnt in
Szene.
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Zur Eröffnung wird uns wieder Markus Toesko mit seinem
Schüler-Ensemble der Blaskapelle Waischenfeld musikalisch
begleiten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch zur letzten Kunstausstellung in
diesem Jahr.

Kontakt:
Elvira Gerhäuser: Tel. 092 02 - 94 00 00,
E-Mail: eghs@mac.com
http://web.mac.com/eghs//Kunstforum/
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Impressum

STADT WAISCHENFELD
Mitteilungen und Nachrichten

Die Mitteilungen und Nachrichten der Stadt Waischenfeld
erscheinten monatlich jeweils freitags und werden kostenlos
an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
– Herausgeber, Druck und Verlag:

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG,
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
P.h.G.: E. Wittich

– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister der Stadt Waischenfeld Edmund Pirkelmann,
Marktplatz 58, 91344 Waischenfeld
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
Peter Menne in VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG.

– “Amtliche Bekanntmachungen” werden nach der Geschäftsordnung des
Stadtrates Waischenfeld an den Amtstafeln angeschlagen.

– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von D 0,40
zzgl. Versandkostenanteil.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der
Redaktion wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
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